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AUS DEM LESERKREIS
Rasche Heilung bei verstopfter Nase

Ein interessanter Bericht aus Melbourne (Australien), der von
befreundeter Seite bei uns einging, zeigt, dass auch bei chronisch
verstopfter Nase und bei grosser Geruchsempfindlichkeit, wie sie
auch bei Heuschnupfen auftritt, im Pflanzenreich raschwirkende
Mittel zur Hand sind. Herr Sch. schrieb:

«Se/zcm sezt Zazzper Zeit zeoZZte zc/z Dir sc/z7'ez'Z>e7Z, «m Dz'r /ür
die «GesazzcZ/zezts-Nac/rrzc/zZezz», die Dzz mir «a/commezz ZässesZ,
«zt cZazz/cezz. 7c/z sc/zät«e dies se/zr, cZezzzz es ist eine se/tr zizzteZzc/ze

Le/ctiire. 7c/z /za&e sc/zotz zzze/zzwre BrezzzzcZe /iir diese Zeitsc/iri/t
iiier pe/zzzzzZea, zzaz* sc/zacZe, dass sie zzz'c/zi aztc/z in £7?ipiisc/i
ez"/zäZZZzc/z ist. Meinem Brader 7i. zoarcZe cZazw/z Deine Bat-
sc/zZäpe prosse 7/zZ/e «zziez'Z. Br iiatte eine c/zzwzzzsc/z rerstop/te
Nase, ztzzd die Aerate woZZZezz z/zzz ope?'ieren, zw as zc/z z/zm jeäoc/z
ezztsc/zz'edezz aferiet. Bs soZZte eine «zemZz'c/z /costspzeZzpe Ope-
ration sein. AZs er Dezzze Batsc/iZäpe anwandte and ?zame7ziZzc7z

Meerreiiz'c/zsa/t einna/tm, warde seine Nase in einipen Papen
Dessen and /zeate ist sie pan« prit. — Hör 5 PFocZien /cam azzc/z
mein «weiter Brader- mit seiner Braa zzac/z Aasiz'aZz'ea. Aac/z
z/zm pe/aZZen die «GesazzcZ/zezts-Nac/zzac/ztezz». Bs würde ims
/reaen, aac/z den «ZcZeinen Bo/ctor» «zz erdaZte?r.»

Dieser zweite Bruder schrieb selbst noch über sein Leiden um Rat.
«Mein Leiden sc/zezzzt dasseZ&e, zcze meines Braders B. «7«

sezzz, dem Dz; bereits pe/ioZ/en /zast. Beit me/zrez-ezz Ja/wezz Zcann
zc/z Zceine Gez-äc/ze wa/zzme/zmezz. Beim ZcZeinsten AnZass De-
/comme zc/z an/zaZtend Bc/zzzztp/ezz. Bs penäpt «. B., dass zc/z mir
Dezm Geszc/ztwasc/zezz das 77aaz- etwas zzassmac/ze, ztnd sc/zozz
ist der Sc7zzzap/ezz da. Br ist ar/iaZtend and 6 ewir/et ein Tränen
der Aapen. Manc/imaZ /n/zrt ez- sopar «a Se/zstDVztzzpezz. 7st in
meinem BaZZ dieseZôe Bztr wie Dez' mez'zzem Brader azzpe«ezpt?»

Meerrettichsaft hilft in solchen Fällen wirklich wunderbar. Unter-
stützt wird seine Wirkung noch durch die Einnahme von Urticalcin,
also Calcium-Komplex und Usnea oder Lärchenmoos. Gewiss wer-
den diese Mittel auch dem zweiten Bruder unseres Freundes hilf-
reiche Dienste leisten.

Hebung der Widerstandskraft
Schon oft haben wir darauf hingewiesen, wie wichtig und not-

wendig es ist, die Abwehrkraft unseres Körpers zu heben, da da-
durch manche Krankheit abgehalten oder doch zum mindesten
leichter überwunden werden kann. Dies gilt vor allem auch bei
Erkrankung der Atmungsorgane. Da kann durch vorbeugende Mass-
nahmen viel erreicht werden. Wenn man gegen den Mangel, der der
Krankheit die Türe öffnet, mit den fehlenden Stoffen vorgeht, dann
erhält der Körper die Möglichkeit zu regenerieren, wo es nottut.
Darum ist es ja auch so besonders wichtig, dass unsere Nahrung
nicht entwertet ist, damit durch sie kein Mangel entstehe, sondern
dass sie stets die Aufbaustoffe liefern kann, die zur Gesunderhai-
tung notwendig sind. Da, wo die Nahrung nicht ausreicht, helfen
die S^fte unserer Pflanzenwelt weitgehend. Wer würde es unserem
Lärchenmoos ansehen, dass es ein pflanzliches Antibiotica darstellt?
Wer kennt den unscheinbaren Hohlzahn oder Galeopsis, ohne von
ihm zu wissen, dass er kieselsäurereich und daher für unsern Orga-
nismus sehr zweckdienlich ist? Auch die Brennessel hilft mit ihrem
pflanzlichen Kalk, mit Vitamin-D und ihrem reichen Chlorophyll-
und Eisengehalt auszubessern, wo es nottut und sie ist ein Bestand-
teil von dem bekannten Calcium-Komplex Urticalcin, das, weil auf
biologischer Grundlage aufgebaut, im Körper aufnahmefähig ist.
Auch Orangensaft und Lebertran ist günstig, denn beide enthalten
Vitamin-D, das für den Körper notwendig ist, um Kalk aufzuneh-
men. Dem entspricht ja bekanntlich auch das Vitaforce. Das Schrei-
ben von Herrn K. aus W., der sich all dieser grundlegenden Hilfs-
faktoren bedient hatte, bestätigt, dass auf solch einfache Art der
Körper in seinem Abwehrkampf hilfreich unterstützt werden kann.
Er schrieb:

«7c/z möc/z/e 7/zzzezz zzoc/zezzzmaZ mzt/ezZezz, dass es mzr peszzzzcZ-
ZzezZZz'c/z prz'ma pe/zZ. Der Ar«Z sapZe ZeZ«Zes MaZ, er se/ze aar
noc/z ezzze pazz« ZcZezzze Nar&e azz/ der Lzzzzpe. Da z'c/z dze Gesazzd-
/zez't immer zzoe/z /esZzpezz möc/zZe, möc/zte zc/z aoc/zmaZs am dz'e
Mz'ZZeZ özZZen, dze mzr pe/zoZ/ezz /zaDezz.»

Einfach, aber erfreulich.
Auch der Bericht von Frl. H. aus E. lautete ähnlich. Sie schrieb

am 9. Juni:
«Bzzr« ror der Be/zazzdZazzp ZzaZZe z'c/z ez'zze Lzzzzpezz- azzcZ BrasZ-

/eZZezzZ«äadazzp. Böc/z DerezZs zzac/z 7-4 Papezz war z'c/z wieder

zzepaZzzz. Bzzz Ttaraa/ezzZ/zaZZ war jedoc/z zzzc/zZ «a rermezdezz,
cZoc/z sc/zrez&e z'c/z 7/zrezz Mz'ZZeZzz dze z-asc/ze, roZZsZäzzdz'pe 77z'Z/e

«a.»
Diese Patientin hat sich zusätzlich auch noch mit Pestwurz, dem
bekannten Petasites geholfen. Es ist erfreulich, dass unsere Pflan-
zen solch hilfreiche Dienste zu leisten vermögen. Kommt noch eine
vollwertige Nahrung hinzu, dann ist doppelt geholfen, und der
Kreislauf ist geschlossen, denn Nahrungsmittel sollten Heilmittel
und Heilmittel Nahrungsmittel sein.

yera7zZworZZzc/zer Beda/cZor: A. FopeZ, Pea/ezz
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